
 

 

 

Nummer 20/2015

OHH WIE IST DAS SCHÖÖÖÖN – SO WAS HAT MAN 
LANGE NICHT GESEHEN -  SO SCHÖN - SO SCHÖN!!! 

 

War das ein Fußballspiel! So ein Match und vor allem so eine aufopfernd und geschlossen kämpfende 

Ybbser Mannschaft hat man im Donaustadion schon lange nicht gesehen. Gehen Kematen gelang der 

Brandstetter-Holzer-Truppe das schier Unmögliche. Trotz 0:2-Rückstand nach fünf Minuten, einem 1:3 

nach einer halben Stunde und über 50 Minuten lang in Unterzahl drehte der ASK das Spiel und gewann 

gegen Kematen mit 5:3. Im Bild der Torjubel über das 4:3 von Manuel Leitgeb (ganz links), der sich gleich 

drei Mal in die Torschützenliste eintrug!                                                                  Fotos: Raimund Bauer/NÖN 
 

 

 



 

YBBS LACHT VON DER TABELLENSPITZE 

TABELLE GEBIETSLIGA WEST 2015/16 
         

1. ASK YBBS 4 4 0 0 12 3 12 

2. OED/ZEILLERN 4 4 0 0 12 4 12 

3. RABENSTEIN 4 3 1 0 19 3 10 

4. MAUER 4 3 0 1 8 5 9 

 RATZERSDORF 4 3 0 1 8 5 9 

6. OBERNDORF 4 2 0 2 10 8 6 

7. KEMATEN 4 2 0 2 6 7 6 

8. HAINFELD 4 2 0 2 7 9 6 

9. GREIN 4 1 0 3 5 7 3 

10. KARLSTETTEN 4 1 0 3 6 12 3 

11. NEUHOFEN 4 1 0 3 3 11 3 

12. HOFSTETTEN 4 1 0 3 5 16 3 

13. GOTTSDORF 4 0 1 3 4 10 1 

14. EURATSFELD 4 0 0 4 6 11 0 
 

TABELLE GEBIETSLIGA WEST U23 2015/16 
         

1. OED/ZEILLERN 4 4 0 0 25 5 12 

2. ASK YBBS 4 4 0 0 12 2 12 

3. OBERNDORF 4 3 1 0 15 4 11 

4. RATZERSDORF 4 3 0 1 10 2 9 

5. EURATSFELD 4 3 0 1 10 7 9 

6. KARLSTETTEN 4 3 0 1 11 10 9 

7. MAUER 4 2 0 2 9 12 6 

8. KEMATEN 4 1 0 3 7 8 3 

9. NEUHOFEN 4 1 0 3 3 9 3 

10. HAINFELD 4 1 0 3 6 18 3 

11. HOFSTETTEN 4 1 0 3 4 18 3 

12. GOTTSDORF 3 0 1 2 3 6 1 

13. RABENSTEIN 3 0 0 3 2 6 0 

14. GREIN 4 0 0 4 8 18 0 
 

ERGEBNISSE DER 4. RUNDE: 

Oberndorf – Hainfeld 4:2 (U23: 9:1), Grein – Euratsfeld 2:1 (U23: 0:2), Oed/Zeillern – Hofstetten 5:1 (U23: 9:1), Karlstetten 

– Neuhofen 1:2 (U23: 5:1), Ratzersdorf – Mauer 1:3 (U23: 0:1), Rabenstein – Gottsdorf 2:2 (U23: abgesagt), ASK Bau 

Pöchhacker Ybbs – ASK Kematen 5:3 (U23: 2:0). 

VORSCHAU AUF DIE 5. RUNDE: 

Freitag, 11. September, 19.30 Uhr (U23: 17.30 Uhr): Hofstetten – Karlstetten, Mauer – Oberndorf. 

Samstag, 12. September, 16.30 Uhr (U23: 14.30 Uhr): Kematen – Rabenstein, SC Fischer Hainfeld – ASK Bau Pöchhacker 

Ybbs (Schiedsrichter: Gerhard Wagner; Nikola Knezevic, Nikola Celenkovic), Neuhofen – Grein. 

Sonntag, 13. September, 16.30 Uhr (U23: 14.30 Uhr): Euratsfeld – Ratzersdorf, Gottsdorf – Oed/Zeillern. 

VORSCHAU  MATCH-SPONSOREN 
„Ein Sieg ist Pflicht“, fordert Hainfeld-Präsident Harald Fischer von 

seinen Mannen im Gespräch mit der NÖN Lilienfeld vor dem Duell 

mit dem ASK Bau Pöchhacker Ybbs am kommenden Samstag. Denn 

die Fischer-Elf steht unter Zugzwang. „Wenn wir ganz vorne 

mitspielen wollen, müssen wir uns endlich wieder am Riemen 
reißen und vor allem unsere Heimspiele gewinnen. Gegen 

Ratzersdorf und Oberndorf haben wird als klar bessere Mannschaft 

die Punkte einfach hergeschenkt. So etwas darf nicht mehr 

passieren“, findet Fischer deutliche Worte. Der ASK ist also 

gewarnt. Die Ybbser kommen zwar mit einer großen Portion 

Selbstvertrauen ins Gölsental, doch für die Hainfelder geht es 

bereits um eine Vorentscheidung, wohin für sie die weitere Reise 

geht. Ob Abwehrrecke Emanuel Oletu Hainfeld-Trainer Erich Karrer 

am Samstag zur Verfügung steht, wird sich erst am Spieltag 

entscheiden. Oletu musste gegen Oberndorf nach 35 Minuten mit 
einer Muskelverletzung vom Feld. Hainfeld hätte bis dahin bereits 

mit 3:0 führen müssen, verlor am Ende aber mit 2:4. Die letzten 

Duelle der beiden Teams verliefen sehr ausgeglichen, allerdings mit 

besserem Ende für Hainfeld: In Hainfeld gab es im Frühjahr einen 

1:0-Sieg für die Gastgeber, in Ybbs im Herbst des Vorjahres ein 1:1. 

Das Heimspiel des ASK Bau Pöchhacker 

Ybbs gegen den ASK Kematen präsentierte 

die Firma Personal Hofmann aus 
Wieselburg. Den Matchball spendet die 

Sparkasse NÖ Mitte West AG-Bankstelle 
Ybbs.  

 

Von links: ask100-Obmann Hannes 

Buschenreithner, Florian Furtlehner, Bianca 

Roth, Josef Mottl, Marion Stibl, Verena 

Schedelmayer und Rene Schaumüller. 

   
 



 

VON 1:3 AUF 5:3 – UND DAS MIT 10 MANN 

ASK Bau Pöchhacker Ybbs – ASK Kematen 5:3 (2:3). 
Recht viel mehr kann ein Fußballspiel nicht bieten als diese 90 Minuten – und wenn sie dann aus heimischer Sicht 

auch noch so enden, dann kann man wahrlich von einem gelungenen Fußballnachmittag sprechen. Doch der 

Reihe nach. Die Gäste begannen wie aus der Pistole geschossen. Balleroberung im Mittelfeld, ein schneller Pass in 

die Spitze, Flanke, ASK-Torhüter Bernhard Hayden kann den Ball nur mit den Fingern verlängern, der fällt direkt 

zu Ferdinand Unterbuchschachner und dieser schiebt das Leder zum 1:0 für Kematen in die Maschen. Gespielt 
waren gerade einmal 50 Sekunden. 

Doch Ybbs hielt dagegen. Nur eine Minute später verfehlte ein Schuss von Markus Grubernach Vorarbeit von 

Manuel Leitgeb nur hauchdünn sein Ziel. Danach blieb bei einer harten Attacke eines Kematner Verteidigers 

an Elvis Dirvaru im Strafraum die Pfeiffe von Schiedsrichter Klaus Kastenhofer stumm. Anders auf der Gegenseite. 

Eine zu ungestüme Attacke an Unterbuchschachner und Schiedsrichter Kastenhofer entschied zu Recht auf 

Penalty für Kematen. Gerhard Berger Steiner stellte nach nur fünf Minuten auf 2:0 für die Gäste. 

Ybbs ließ sich davon aber nicht schocken und spielte munter weiter nach vor. Die besseren Chancen hatten nun 

die Ybbser. Zunächst rutscht Torhüter Michael Bauer ein Weitschuss 

von Fabian Schadenhofer unter dem Körper durch. Aber Bauer hat Glück, 

das Leder streift nur das Außennetz. Dann sorgt eine Eckballserie der 
Ybbser für Gefahr im Kematner Strafraum. Nach 14 Minuten muss Elvis Dirvaru passen. Ein Foulspiel an ihm kurz 

zuvor machte ihm zu schaffen. Er wurde durch Stefan Holzer ersetzt. Und dieser sorgte gleich mit seiner ersten 

Aktion für die Vorarbeit des Anschlusstreffers nach tollem Doppelpass mit Manuel Leitgeb. Leitgeb selbst war es 

schließlich, der sich die Chance auf das 1:2 nicht entgehen ließ. Gespielt waren 16 Minuten. 

Ybbs blieb am Drücker, hatte Chancen durch Schüsse von Christopher Rass und Markus Gruber, doch es blieb 

vorerst bei der Gästeführung.  Ja es kam sogar noch schlimmer. Einen schnellen Konter schloss Ferdinand 

Unterbuchschachner zum 3:1 für Kematen ab (33.). Dabei sah die gesamte Ybbser Defensive nicht gut aus. Kurz 

darauf Glück für Ybbs, als ein Freistoß von Thomas Hörlesberger nur das Lattenkreuz streifte (35.). Erneut zwei 

Minuten später sah Christopher Rass die Ampelkarte. Er hatte nach einer Abwehr eines Kematner Spieler mit der 

Hand auf der Linie, kurz aber laut Elfmeter reklamiert. Doch statt Strafstoß für Ybbs zückte Schiedsrichter 
Kastenhofer den gelben Karton – mit etwas Verzögerung folgte die rote Karte. Ybbs war also ab der 37. Minute 

um einen Mann weniger und mit einem 1:3-Rückstand am Feld. Doch derzeit schweißen schwierige Aufgaben die 

Ybbser Kicker scheinbar enger zusammen. Ab jetzt lief jeder noch um das Quentchen mehr und Ybbs wurde 

belohnt. Ein Schuss von Markus Gruber wird kurz abgewehrt, das Leder kommt zum Manuel Leitgeb und der 

schießt zum 2:3 ein – nur eine Minute nach der gelb-roten Karte. Mit diesem Stand ging es auch in die Pause. 

Nach Seitenwechsel war zunächst wieder Kematen an der Reihe, doch Bernhard Hayden behielt im eins gegen 

eins gegen Ferdinand Unterbuchschachner die Oberhand und Ybbs damit im Spiel. Besser noch. Nach einer 

Traumkombination über Gruber und Leitgeb staubt Stefan Holzer aus kurzer Distanz zum 3:3 ab. Und nur acht 

Minuten später ist es erneut Manuel Leitgeb, der mit seinem dritten Treffer an diesem Tag für Riesenjubel bei den 
Ybbser Fans sorgte. Das Spiel war gedreht und Ybbs blieb weiter gefährlich. Nach einem Eckball können die 

Kematner nur mit vereinten Kräften den Ball vor der Linie klären. Die Gäste übernehmen jetzt wieder etwas mehr 

das Spielgeschehen, doch Ybbs hält mit Einsatz und Disziplin dagegen und lässt kaum effektive Torchancen zu. Der 

Lohn folgt in der Nachspielzeit. Markus Haubenberger geht auf der Seite alleine durch und knallt das Leder aus 

unmöglichen Winkeln in die Maschen zum 5:3.  

Match-Statistik: ASK Bau Pöchhacker Ybbs – ASK Kematen 5:3 (2:3). 

Torfolge: 0:1 Ferdinand Unterbuchschachner (1.), 0:2 Gerhard Berger Steiner (5. Elfmeter), 1:2 Manuel Leitgeb (16.), 1:3 Ferdinand Unterbuchschachner 
(33.), 2:3 Manuel Leitgeb (39.), 3:3 Stefan Holzer (51.), 4:3 Manuel Leitgeb (59.), 5:3 Markus Haubenberger (93.). Gelbe Karten: Christopher Rass (25. Foul), 
Markus Gruber (32. Foul), Daniel Holzer (90. Foul), Stefan Holzer (91. Unsportlichkeit) bzw. Lukas Felis 

(56. Foul), Ferdinand Unterbuchschachner /64. Foul), Alexander Posch (75, Foul), Karl Hager (91. Foul). 
Gelb-Rote Karte: Chrsitopher Rass (37. Kritik). Ybbs: Bernhard Hayden; Thomas Kaminger, Robert 

Kaminger, Fabian Schadenhofer, Andreas Palmanshofer, Daniel Holzer, Markus Haubenberger, 
Christopher Rass, Manuel Leitgeb (81. Rene Schaumüller), Markus Gruber (86. Florian Furtlehner), Elvis 
Dirvaru (14. Stefan Holzer). Schiedsrichter: Klaus Kastenhofer; Ing. Catalin Stefanescu, Karl Fasching. 

Matchpatronanz: Hofmann Personal Wieselburg. Matchballspende: Sparkasse NÖ Mitte West AG – 
Bankstelle Ybbs. Ybbs, Donaustadion 250 Zuschauer. 

       



 

U23 MACHTE ES UNNÖTIG SPANNEND 

U23: ASK Bau Pöchhacker – ASK KEMATEN 2:0 (1:0). 
Die Kampfmannschaft hat mit dem Sieg gegen Kematen die Tabellenführung übernommen, das konnte die U23 

nicht ganz nachmachen. Doch mit dem vierten Sieg im vierten Spiel bleibt auch die Schmelzenbart-Elf in der 

bisherigen Saison ohne Punkteverlust. Ybbs dominierte das Beginn von Geschehen. Und schon nach drei Minuten 

stand es 1:0. Klaus Gierer schloss eine tolle Angriffsaktion zum 1:0 ab. Ybbs blieb in den ersten 25 

Minuten brandgefährlich, spielte sich etliche Male vor das Gehäuse von Paul Harreither, 
vergab aber die besten Einschussmöglichkeiten. Nach einer halben Stunden flachte das Spiel 

etwas ab, ohne dass Kematen allerdings für echte Gefahr sorgen konnte – zumindest noch 

nicht. Das war erst in der zweiten Hälfte und hier auch erst zwischen 70. und 80. Minute 

möglich. Da hatten die Gäste zwei gefährlichere Angriffe, blieben aber im Endeffekt noch 

bei einem Ybbser hängen. Da aber auch Ybbs zahlreiche Chancen vergab, musste man bis 

zur Minute 88 warten. 

Match-Statistik: Torfolge: 0:1 Klaus Gierer (3.), 0:2 Fabian Holzer (88.). Gelbe Karten: Klaus Münster (70., Foul). 

Ybbs: Sebastian Enengl (46. Fabian Wiesner); Florian Furtlehner (46. Erdem Ciplak), Raphael Reithner, Manuel Pils (46. 

Dominik Györök), Silvester Fasching, Lukas Blauensteiner, Tobias Eberl, Sokol Spahiu, Dominik Streisselberger (64. Daniel 

Grünsteidl), Fabian Holzer, Klaus Gierer (71. Tobias Steiner). Schiedsrichter: Karl Fasching. 

NACHWUCHS- UND DAMEN-CORNER 

Nachwuchs-Meisterschaftsergebnisse.   

U15 OPO: NSG Leonhofen – NSG Sarling/Ybbs/Neumarkt 4:4 (2:1). Tore: Nico Blumauer, Benjamin Rass 2, Florian 
Ebert. 

U14 OPO: NSG Ybbs/Neumarkt – St. Georgen/Ybbsfeld 3:5 (3:0). Tore: Clemens Pöchhacker, Marcel Tenschert, 

Simon Pichelmann. 

U12 OPO: Wieselburg – Ybbs 3:3 (1:1). Tore: Matteo Holzer, Fabian Stadler, Kevin Kotzian 

U11C: Euratsfeld - NSG Neumarkt/Ybbs 2:6 (1:2). Tore: Matteo Holzer 2, Paul Neuhauser 3, Kevin Oismüller.  

U9: NSG Ybbs/Neumarkt – Grein 14:4 (3:1). Tore: Brunbauer 4, Kamleithner 4, Zeitlhofer 2, Nawratil, Ertel, Pock, 

Fellnhofer 

Vorschau: 
Dienstag, 8. September, 17.30 Uhr: U12 OPO: Ybbs – Oberndorf (Donaustadion) 

Mittwoch, 9. September, 18.30 Uhr: U15 OPO: NSG Sarling/Ybbs/Neumarkt – NSG Sonntagberg B (Trainingsplatz 

Breiten). 

Freitag, 11. September, 16.30 Uhr: U14 OPO: NSG Lunz/See – NSG 

Ybbs/Neumarkt (in Lunz). 

Sonntag, 13. September, 10.00 Uhr: U9: NSG Melk – NSG 

Ybbs/Neumarkt (in Krummnußbaum). 

Damen. AKNÖ-Frauen-Gebietsliga Mostviertel.  

ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SV Krummnußbaum 2:1 (0:1).  
Tore: Simone Muttenthaler, Klaudia Maurer-Panstingl. 

ASK Bau Pöchhacker Ybbs – FS Rohrbach/Hohenberg 3:2 (1:0). 
Tore: Petra Baumgartner, Simone Muttenthaler, Claudia 
Mitmasser. Mit drei Siegen aus den ersten drei Spielen ist die 

Ybbser Damenmannschaft ebenfalls aktueller Tabellenführer der 

AKNÖ-Frauen-Gebietsliga Mostviertel. 

Vorschau: Sonntag, 13. September, 16.30 Uhr: FSG 

Ardagger/Neustadtl – ASK Bau Pöchhacker Ybbs. 

   
 


